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UNTERGRUNDVORBEREITUNG
Alle Untergründe müssen tragfähig, eben, sauber und frei von haftmindernden Rückständen 
sein. Gegebenenfalls kann die Tragfähigkeit von Untergründen durch Einsatz geeigneter Grun-
dierungen sichergestellt werden. Alle Untergründe, insbesondere Unterputze, müssen vollstän-
dig trocken sein, um dadurch bedingte Farbabweichungen in der Beschichtung zu vermeiden

ERSTER FARBANSTRICH UND  
OBERFLÄCHENVORBEREITUNG 
Nach Trocknung des Oberputzes die gesamte Oberfläche mit der Alsicolor Perfect in dem 
Farbton accs 4234 vollflächig streichen. Nach Durchtrocknung der Fassadenfarbe kann das 
gewünschte Fugenraster mit geeignetem Malerkrepp abgeklebt werden.¹

ERSTELLUNG DER PUTZOBERFLÄCHE 
Feinspachtelung zur Herstellung der Untergrundebenheit
Egalisierung des Untergrundes mit Traufelputz F. Spachtelansätze vermeiden bzw. glattziehen. 
Der Untergrund muss absolut eben gespachtelt werden, Schichtdicken müssen zwischen 1 mm 
und 2 mm liegen.

Filzlage auftragen
Nach ausreichender Verfestigung der Feinspachtelung Traufelputz F mit einer rostfreien 
Stahltraufel auf Schichtdicke zum Filzen (ca. 1 mm) auftragen. Nach Anziehen mit einer feinen 
Schwammscheibe filzen.

Alternativ kann in Fällen, in denen eine Feinspachtelung zur Egalisierung des Untergrundes 
nicht erforderlich ist, auch eine einlagige Verarbeitung erfolgen. Dabei ist eine Mindestschicht-
stärke von 2 mm sicherzustellen.

Die erste Schicht Traufelputz F mit der Zahntraufel 8x8 mm auf die durchgetrocknete Armie-
rungsmasse aufziehen und im Anschluss mit dem Flächenrakel vollständig abglätten.

Nach Trocknung der ersten Putzschicht erneut den Traufelputz F in einer zweiten Schicht mit 
der Zahntraufel 10x10 mm auf die Oberfläche aufziehen und im Anschluss erneut mit dem 
Flächenrakel vollständig abglätten. Nach Anziehen des Putzes (je nach Witterungsverhältnis 
2-4 Stunden) mit dem Reibebrett Hydroschwamm filzen.

ERSTELLUNG DER NATURSTEIN-OPTIK
Anschließend wird die Oberfläche erneut mit der Alsicolor Perfect in dem Farbton accs 
1304 vollflächig gestrichen. Hierbei werden nun auch die vorher fixierten Malerkreppstreifen 
mit der Fassadenfarbe überstrichen.

Nach erneuter Durchtrocknung der Fassadenfarbe wird die Alsicolor Perfect in dem Farbton 
accs 1312 leicht mit der Lederwalze über die Oberfläche abgerollt. Die Oberfläche gut durch-
trocknen lassen.²

Um eine möglichst realistische Natursteinoptik zu erreichen, im letzten Schritt die Oberfläche 
mit der Lederlappenwickelwalze und der Alsicolor Perfect in dem Farbton accs 1400 er-
neut leicht abrollen.³

Zum Abschluss das Malerkrepp entfernen.4

PROFI-TIPP
Einen besonders natürlichen Effekt erzielen Sie mit farblich eingearbeiteten Schattenfugen.
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VERARBEITUNGMATERIALIEN  
UND VERBRAUCH

Traufelputz F. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                Ca. 1,0 kg/m² pro mm Schichtdicke
Alsicolor Perfect (accs 4234) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          180 – 250 ml/m²
Alsicolor Perfect (accs 1304) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          180 – 250 ml/m²
Alsicolor Perfect (accs 1312) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          80 – 100 ml/m²
Alsicolor Perfect (accs 1400) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          40 – 60 ml/m²

Exakten Materialbedarf durch Probebeschichtung am Objekt ermitteln.

WERKZEUGE
1. Zahntraufel
2. Flächenrakel
3. Reibebrett Hydroschwamm (ungerastert)
4. UV Malerkrepp blau
5. Walze
6. Lederwalze
7. Lederlappenwickelwalze

ANWENDUNGSGEBIETE
Verwendbar in alsecco WDV-Systemen in 
Verbindung mit Filzputzen
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Hinweise: Das Ihnen vorliegende alsecco Kreativ-Datenblatt ist eine Zusammenfassung 
unserer Erfahrungen bei der Erstellung von dekorativen Oberflächen. Der Untergrund muss vor 
jeder Beschichtung geprüft werden und ggf. müssen gesonderte Maßnahmen zur Untergrund-
vorbehandlung getroffen werden. Bei der Verarbeitung sind die jeweils gültigen Technischen 
Informationen der zu verwendenden Produkte zu beachten. Diese finden Sie, ebenso wie diese 
alsecco Kreativ-Datenblätter unter www.alsecco.de. Die gezeigten Farbtöne sind lediglich als 
Empfehlungen zu sehen. Die abgebildeten Oberflächen können aus drucktechnischen Gründen 
von der Originalbeschichtung leicht abweichen. Die Anlage einer Musterfläche und die Frei-
gabe durch den Auftraggeber werden empfohlen.


